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Vorbemerkung: 
 
Im Zusammenhang mit Todesfällen, vor allem Selbsttötungen, stationärer Patienten 
psychiatrischer Einrichtungen erstatten Verbliebene häufig Anzeigen wegen des 
Verdachts der fahrlässigen Tötung, unterlassener Hilfeleistungen und anderer 
mutmaßlicher Straftaten.    
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1. Wie viele stationäre Patienten psychiatrischer Einrichtungen in Mecklenburg-
Vorpommern nahmen sich seit dem Jahr 2000 das Leben? (bitte einzeln nach 
Jahren und Einrichtung auflisten)  

 
a) Wie viele versuchte Selbsttötungen, bei denen die Patienten überlebten, 
sind der Landesregierung seit dem Jahr 2000 bekannt? (bitte einzeln nach 
Jahren und Einrichtungen auflisten)  

 
2. Wie viele Anzeigen, im Zusammenhang mit Selbsttötungsversuchen von 

stationären Patienten psychiatrischer Einrichtungen Mecklenburg-
Vorpommerns, wurden seit dem Jahr 2000 erstattet? (bitte einzeln mit Angabe 
des Anzeigengrundes auflisten)  

 
3. Wie ist der Stand der jeweiligen Ermittlungen? (bitte einzeln auflisten)  

 
a) Wie viele der Verfahren gegen bekannt Beschuldigte wurden 

eingestellt? (bitte jahrweise und nach den Einstellungsgründen 
aufführen) 

 



b) Aus wie vielen Verfahren gingen Anklagen hervor? (bitte jahrweise 
aufführen) 

 
c) Wie viele Personen wurden rechtskräftig verurteilt bzw. in wie vielen 

Fällen erfolgten rechtskräftige Freisprüche? (bitte jahrweise aufführen 
und ggf. das jeweilige Strafmaß benennen) 

 
 

4. In wie vielen Fällen wurden Fehler auf Seiten der psychiatrischen 
Einrichtungen, im Zusammenhang mit Selbsttötungsversuchen von Patienten, 
festgestellt? (bitte einzeln auflisten) 

 
a) Welche Maßnahmen wurden deshalb eingeleitet? (bitte einzeln auflisten)  

 
5. In wie vielen Fällen wurden Fehler und nachträgliche Veränderungen, im 

Zusammenhang mit Selbsttötungsversuchen von Patienten psychiatrischer 
Einrichtungen, in Patientenakten festgestellt? (bitte einzeln auflisten) 

 
a) Welche Maßnahmen wurden deshalb eingeleitet? (bitte einzeln auflisten)  
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